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Als Hitler das  
rosa Kaninchen stahl 

 

 

 

Berlin, 1933: Anna Kemper ist neun Jahre alt und ein 
glückliches Kind, das seine Familie und sein Zuhause 
liebt. Bis auf einmal die Welt anfängt, sich zu ändern. 
Denn die Nationalsozialisten übernehmen das Land 
und als jüdische Familie sind die Kempers in Deutsch-
land bald nicht mehr sicher. Und so entschließt sich 
Annas Vater, in die Schweiz zu fliehen, um seine Frau, 
Anna und ihren Bruder später nachzuholen. Als Anna 
ihr Zuhause verlässt, muss sie fast alles zurücklassen. 
Sogar ihr geliebtes rosa Stoffkaninchen, das sie ihrer 
Zugehfrau Hempi anvertraut. Hempi verspricht, auf 
das Kaninchen aufzupassen. Während Anna und ihre 
Familie immer wieder die Gefahr der Verfolgung durch 
die Nationalsozialisten spüren, die sie weiterziehen 
lässt. Auf der Suche nach einem neuen sicheren Zu-
hause. 

Judith Kerr veröffentlichte den autobiografischen Kin-
der- und Jugendbuchklassiker ALS HITLER DAS RO-
SA KANINCHEN STAHL im Jahr 1971. Das Buch ge-
wann zahlreiche Preise und gehört bis heute zum fes-
ten Lesekanon in vielen Schulen. Nun haben die Re-
gisseurin Caroline Link und die Drehbuchautorin Anna 
Brüggemann die Geschichte auf die große Kinolein-
wand gebracht. Gelungen ist ihnen und dem gesamten 
Team eine liebevolle, berührende und mitreißende 
Verfilmung, die genau den Ton der Vorlage trifft und 
sowohl als Kinder- und Jugendfilm als auch als Fami-
lienfilm funktioniert.  

ALS HITLER DAS ROSA KANINCHEN STAHL ist 
mehr als eine berührende persönliche Geschichte ei-
nes kleinen Mädchens. Es ist eine universelle Ge-
schichte über Flucht und Verfolgung und der Suche 
nach einer Heimat und Sicherheit. 
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